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Was in der Welt vorgeht
Halle 19 Mai

Im Zeichen der Obſtruktion ſteht augenblicklich der Reichstag
Die vom Centrum inaugnurirte unglückliche Verquickung der lex Heinze
mit dem Flottengeſetz hat den Unwillen aller patriotiſchen Kreiſe hervor

gerufen auch derer welche mit der von der Oppoſition eingeleiteten
Obſtruktion gegen das Sittlichkeitsgeſetz nicht einverſtanden ſind Schon
der Umſtand daß Graf Balleſtrem wegen der weiteren Anordnung der
Geſchäfte des Hauſes mit Angehörigen der Rechten unter Beiſeiteſchiebung

des ſonſt für derartige Zwecke einberufenen Seniorenkonventes kon
ferirt hatte erregte den Unwillen der Linken welche ſofort wieder die
Obſtruktion gegen die lex Heinze mit noch größerer Schärfe ankündigte
Gewiß iſt der Präſident des Reichstages berechtigt die Tagesordnung
ſelbſtändig feſtzuſetzen und ſie dem Hauſe vorzuſchlagen aber dennoch
wäre es taktiſch richtiger geweſen wenn bei einer ſo wichtigen Angelegen

heit der Präſident ſich an eine alte durch die Sitte eingebürgerte
Jnſtitution gehalten hätte da durch Beſprechung mit den Führern ſämmt
licher Parteien leicht glättendes Oel auf die hochgehenden Wogen hätte
gegoſſen werden können Da das Centrum kaum jemals ſo ſcharf
wie gegenwärtig ſeine Herrſchaftsgelüſte hervorgekehrt hat und man leider

für das Zuſtandekommen der Flottenverſtärkung auf die Hilfe des Cen
trums angewieſen iſt mußte man ſich der von dieſer Partei ausgegebenen

Parole erſt die lex Heinze dann die Flotte nolens volens
fügen und ſo wurde denn die Berathung des famoſen Sittlichkeitsgeſetzes

für Donnerſtag angeſetzt Dabei wäre die zweite Berathung des Flotten
geſetzes vielleicht ſchon Ende dieſer Woche möglich geweſen da die Kom

miſſion in ihrer zweiten Leſung ſich ſehr beeilt und im Weſentlichen den
Beſchlüſſen der erſten Leſung zugeſtimmt hat Auch in der Kommiſſion
ſpielte ſich das Centrum in üblicher Beſcheidenheit als den Allmächtigen
auf es drohte ſogar die Zuſtimmung zum Flottengeſetze zurückzuziehen
falls man im Plenum noch irgend eine Ermäfigtrg der Stempelſätze
vornehmen ſollte Wie lange wird dieſe Diktatur des Centrums
noch dauern Wie eigenartig ſich die Verhandlungen im Reichstag infolge
dieſer Obſtruktion geſtalten haben wir im geſtrigen Leitartikel geſchildert

Aehnlich wird es wohl ſo noch weiter gehen bis das Schickſal der Lex
Heinze nach irgend einer Richtung hin entſchieden iſt

Ein ſonderbarer Zufall will es daß gleichzeitig auch in den Parla
menten der beiden anderen Dreibundſtaaten und zwar auf demſelben Ge
biet der inneren Politik Obſtruktion obwaltet Der öſterreichiſche
Reichsrath hat ſich bald nach ſeinem in voriger Woche erfolgten
Zuſammentritt infolge der bereits lange geübten tſchechiſchen Ob
ſtruktion als wenig lebensfähig erwieſen und es iſt ſchwerlich an
zunehmen daß es in abſehbarer Zeit zu einer geſetzlichen Regelung der
Sprachenfrage kommen wird Um Zeit zu gewinnen und auch wegen
des Zuſammentritts der Delegationen ſind die Sitzungen auf einige Zeit
vertagt worden es ſteht jedoch feſt daß ſie bei der dieſer Tage erfolgen
den Wiederaufnahme abgeſehen von der Berathung der Gewerbenovelle
keinen anderen Verlauf als die bisherigen nehmen werden Die Er
öffnung der Delegationen geſtaltete ſich zu einer glänzenden Kund
gebung für das Bündniß mit Deutſchland und ſtellte ſich faſt wie
ein Nachwehen der Berliner Kaiſertage dar Sowohl von dem Monarchen

Leag

Nach E G Sanderſon von A Brauns
9 Fortſetzung Nachdruck verbotenDie Frauen und Töchter der reichen Landwirthe konnten
ſich doch nimmer in den Sinn kommen laſſen Umgang zu pflegen
mit einem jungen Mädchen das in einem lila Kattunkleide auf
den Markt fuhr und auch in einem Kattunkleide Sonntags im
Kirchenchore mitwirkte Jm Winter machte das lila Kleid einem
ſchwarzwollenen Platz und ein großes Shawltuch am Halſe
mit einer altmodiſchen Broſche zuſammengeſteckt bedeckte ihre
Schultern Jahraus jahrein wechſelten das Kattunkleid und
das wollene ſo regelmäßig wie die Jahreszeiten ſelbſt mit ein
ander ab Die Frauen und Töchter jener Gutsbeſitzer trugen
ſich ihren eigenen Anſchauungen gemäß hochelegant und ſahen
in ihrem Selbſtbewußtſein von oben herab auf Lea und die
Thatſache daß dieſe in ihrem ſchlichten Anzuge wirklich ſchön
und vornehm ausſah weit mehr als ſie ſelbſt ſteigerte ihre
Abneigung gegen das junge Mädchen nur noch mehr Von
den Frauen und Töchtern der zweiten Klaſſe wurde Lea
glücklicherweiſe gemieden weil dieſe fühlten daß ſie ganz ver
ſchieden von ihnen war im Benehmen ſowohl wie auch in
den Anſchauungen und der geiſtigen Ausbildung die in ihren
Augen als Stolz und Vornehmthun galt

Und gerade das häßliche Betragen ſeiner Gemeindeglieder
Lea gegenüber hatte dieſer die Beachtung des gütigen alten
Paſtors erworben Aergerlich über den erbärmlichen Groll der
einen Partei und den dummen Dünkel der anderen gewann er
Jntereſſe für das junge ſchöne und intelligente Mädchen und
wurde ihm ein wirklicher Freund Lea war ein Zug für
Wiſſenſchaftliches eigen ſodaß ſie auch gediegene Lektüre liebte
Der Unterricht den ſie in der Dorſſchule genoſſen war ſelbſt
redend nur ein elementarer geweſen während ſie von dem
glühenden Beſtreben beſeelt war ſich weiter auszubilden
Dieſen Wunſch hatte der Paſtor entdeckt und es gewährte ihm
Freude Lea in ihren Bemühnungen zu unterſtützen und ſie
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wie den beiden Vorſitzenden wurde des feſtgefügten Bündniſſes gedacht
und beſonders von dem ungariſchen Vertreter hervorgehoben wie tief der
Bundesgedanke im Herzen der Völker wurzele Gleichzeitig benutzte man

aber auch die Gelegenheit die guten Beziehungen zu Rußland und die
völlige Uebereinſtimmung in der beiderſeitigen Balkanpolitik zu be
tonen um den Märchen von einer Entfremdung zwiſchen beiden Staaten
ein Ende zu machen

Auf dem Monte Citorio in Rom geſtaltete ſich die Obſtruktion
der italieniſchen Genoſſen bei deren ſüdlichem Naturell etwas leb

hafter wie bei uns unter dem nördlichen Himmel Am Tiber iſt es das
geplante neue Parlamentsreglement welches der Obſtruktion das
Handwerk legen ſoll und gegen das ſich natürlich die Oppoſition auf das
Lebhafteſte zur Wehr ſetzte Sie hat es in der That durchgeſetzt daß in
Folge ihres Auftretens jede parlamentariſche Verhandlung unmöglich ge

worden iſt und die Regierung ſich vorausſichtlich zur Auflöſung der
Deputirtenkammer genöthigt ſehen wird Die letztere birgt trotz aller Wahl

mache ziemliche Gefahren für das Cabinet Pelloux das dank der Wühl
arbeit ſeiner Gegner namentlich der ſehnſüchtig nach einem Miniſterſeſſel
ſchielenden Portefeuillejäger im Lande viel an Boden verloren hat Ob
freilich von einer neuen Regierung alles Heil kommen würde muß bei
den in Jtalien herrſchenden Verhältniſſen billig bezweifelt werden

Von den Segnungen des Friedens deſſen in der letzten Zeit bei ver
ſchiedenen offiziellen Anläſſen ſo rühmend gedacht wurde iſt in Süd
afrika noch lange nichts zu merken Die Buren haben zwar ſich vor
der heranrückenden Uebermacht der Engländer ſowohl aus dem Oranje
Freiſtaat wie aus Natal zurückgezogen um ſich lediglich auf die Ver
theidigung der heimathlichen Scholle zu beſchränken aber das
bedeutet noch lange nicht den letzten Akt in dem großen Drama Roberts
wird ſich vorausſichtlich bei Kroonſtad etwas verſchnaufen müſſen ehe er

weiter vorrücken und die Buren am Vaalfluſſe angreifen kann wo ſich
dieſelben zu einer energiſchen Vertheidigung einrichten Auch Buller
dürfte vielleicht bei weiterem hitzigen Vorrücken ſich in den Grenzbergen
wieder einen Denzkettel holen der den am Tugela empfangenen nicht
nachſteht Allerdings läßt ſich et kaum vorgusſagen wie ſich die Dinge
weiter entwickeln werden

Jn Spanien hat die Gährung gegen die jetzige Mißregierung in
einzelnen Großſtädten zu blutigen Straßen kämpfen geführt und wenn
auch die Bewegung mit Gewalt unterdrückt worden iſt ſo liegt doch die
Gefahr nahe daß der Funke unter der Aſche weiterglimmt und die Flamme
des Aufruhrs eines Tages wieder in die Höhe züngelt Denn an wirk
liche Reformen welche einzig und allein der Bewegung Einhalt thun
könnten iſt nicht zu denken das wäre bei den korrupten Verhältniſſen in
dem iberiſchen Königreiche das Letzte mit dem man anfangen würde Hat
man doch die finanzielle Sanirung nach dem amerikaniſchen Kriege gerade
damit eingeleitet daß man den ohnehin bedrückten mittleren und niederen
Klaſſen neue ſchwere Steuern auferlegte Das Kabinet Silvela hat ſchon
längſt abgewirthſchaftet es kriſelt auch in demſelben alle Augenblicke
ab und zu werden Rekonſtruirungen vorgenommen aber in Wirklichkeit
bleibt alles beim Alten bis es ſich eines Tages bitter rächen wird

Aus Frankreich liegt jetzt das vollſtändige Reſultat der Munizipal
wahlen vor und hat im allgemeinen den Beſitzſtand der republikaniſchen
Partei im Lande unverändert gelaſſen mit Ausnahme in Paris wo
eine Verſchiebung zu Gunſten der Nationaliſten zu verzeichnen iſt
Aber auch dieſe Herren werden nicht viel anrichten können und ſo werden

weiter zu fördern Er ſetzte daher einen Tag in der Woche
feſt an welchem ſie zu ihm in die Pfarre kam wo er ihr
dann regelmäßig volle drei Stunden vom Abend opferte mit
ihr las und ſie in verſchiedenen wiſſenſchaftlichen Fächern
unterrichtete

Heute war Lea zum Markttag in Tenham ſehr früh auf
Die Eier Butter und Gemüſe und was ſie ſonſt noch mit
nehmen wollte hatte ſie zwar am geſtrigen Abend ſchon ge
packt aber trotz alledem gab es noch viel zu thun ehe ſie das
Haus verlaſſen konnte Jn erſter Linie mußte ſie ihrer Groß
mutter beim Ankleiden behülflich ſein und ſie auf ihren Stuhl
am Küchenofen führen ihr Mittagbrot beſorgen und einen mit
Waſſer gefüllten Keſſel zum Thee und Whisky auf den Ofen
ſtellen u dgl m Nachdem ſie all den kleinen Obliegenheiten
gewiſſenhaft nachgekommen hüllte ſich Lea in ihren warmen
Shawl da die Frühlingsluft noch empfindlich kühl war dann
ging ſie in den Hof hinaus Clutterbuck hatte den Wagen und
auf dieſem einen Sitz für Lea zurecht gemacht auch die Körbe
ſtanden ſchon alle zum Aufladen bereit da

Sputen Sie ſich ſoviel Sie können Clutterbuck drängte
Lea Es iſt heut viel ſpäter geworden jetzt müßte ich ſchon
halbwegs Tenham ſein Setzen Sie die Körbe auf ich werde
Neddy unterdes ſelbſt herbeiholen

Sie eilte an ein Thor das nach einer großen Wieſe führte
und rief den Eſel der in einiger Entfernung weidete aber ſo
fort als er die Stimme ſeiner Herrin vernahm wie ein folg
ſamer Hund herbeigetrabt kam Lea führte ihn in den Hof
und ſpannte ihn an ſetzte ſich dann auf den Wagen und fuhr
den Raſenweg hinunter Clutterbuck begleitete ſie nicht oft
auf dieſen wöchentlichen Fahrten nur wenn ein Schwein oder
eine Kuh gekauft oder verkauft werden ſollte wobei die Gegen
wart eines Mannes ſich nothwendig machte ging er mit auf
den Markt

Die erſte Wegſtunde ungefähr hatte Lea nur Gedanken für
die vor ihr liegenden Tagesgeſchäfte hernach aber tauchte Lord
Barcheſter s und ſeines Freundes geſtriger Beſuch in der Cottage
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mindeſtens noch bis nach der Ausſtellung die Mitglieder des Kabinet

Waldeck Rouſſeau ſich des Abends in der ruhigen Zuverſicht zu Bett legen

können daß ſie auch am nächſten Tage ſich des Miniſterfracks erfreuen
können

Politiſche Arberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer machte laut
Meldung aus Wiesbaden Freitag früh einen Spazierritt Zurückgekehrt
hörte derſelbe die Vorträge des Staatsſekretärs Grafen Bülow und des
Kabinetschefs v Lucanus worauf er die neue Rangliſte entgegennahm
Das Frühſtück nahm der Monarch bei der Prinzeſſin Luiſe von Preußen
ein und Nachmittags betheiligte der Kaiſer ſich an einem Blumenktorſo
Er wird ſeinen Wiesbadener Aufenthalt bis zum 24 Mai verlängern

Jn den Kreiſen der Berliner Diplomatie hat es wie der
Allg Ztg berichtet wird lebhaftes Befremden erregt daß die Pariſer
Agence Havas aus dem Trinkſpruch den Kaiſer Franz Joſeph

bei der Galatafel am Abend des 4 Mai ausbrachte die warmen Worte
mit denen der hohe Redner in Erwiderung auf den Trinkſpruch Kaiſer
Wilhelms auch der treuen Mithilfe unſeres verehrten Freundes und Ver
bündeten Sr Majeſtät des Königs von Jtalien gedachte bei der
Wiedergabe des ihr von Deutſchland aus im vollen Wortlaut mitgetheilten
Textes einfach unterſchlagen hat Der Vorgang der in Berlin viel
beſprochen wird iſt überaus charakteriſtifſch dafür wie man das franzöſiſche
Publikum mit allen Mitteln in dem Jrrthum zu erhalten ſucht als ob die
Beziehungen Italiens zu ſeinen Dreibundgenoſſen ſich verändert hätten
und nicht ſo intim und vertrauensvoll wären wie dies durch den Trink
ſpruch Kaiſer Franz Joſephs aus berufenſtem Mund bekräftigt worden iſt

Zur Feier des Geburtstages des Kaifers Nikolaus II
von Rußland welcher infolge der Verſchiebung der ruſſiſchen Zeit
rechnung um einen Tag nicht wie bisher auf den 18 ſondern auf Sonn
abend den 19 Mai fällt begaben ſich auf Einladung Kaifer
Wilhelms der ruſſiſche Botſchafter Graf von der Oſten Sacken der
Botſchaftsrath Baron v Schelking der ſtellvertretende Militärbevoll
mächtigte Oberſt im Generalſtabe Graf Noſtitz der Legationsſekretär
Baron v Knorring und der ruſſiſche Marine Attache Korvetten Kapitän
Paulis am Freitag früh nach Wiesbaden

Jn der Freitag Sitzung des Reichstags unterlag die
Obſtruktion zum erſten Male mit einem Antrage auf namentliche Ab
ſtimmung weil von ihrer Seite die zur Unterſtützung nothwendigen Abgeordneten nicht anweſend waren die Verhandlungen nahmen im An

fang einen ziemlich ruhigen Verlauf Dann aber bemächtigte ſich des
Hauſes große Erregung die unter Anderem in einem heftigen Zu
ſammenſtoße zwiſchen dem Abg Singer nnd dem Präſidenten Grafen
Balleſtrem ihren Abſchluß fand Vergl den Spezialbericht Red

Die Budgetkommiſſion des Reichstages berieth die
Stempelſteuer Anträge und nahm den Antrag Müller Fulda an
den Stempel für ſtädtiſche Anleihen auf 2 pro Mille feſtzuſetzen
ſerner den Antrag der Abgg Oriola und Paaſche wonach von den
Kuxen 11 Mk von jeder einzelnen Urkunde und 2 Proc für alle nach
dem 1 Juli 1900 ausgeſchriebenen nicht die Deckung der Betriebsverluſte
bezweckenden Einzahlungen zu erheben ſind

Ein neues Hohenzollerndramg von Joſeph Lauff Der
Große Kurfürſt ſoll nach einer von Kaiſer Wilhelm jetzt getroffenen
Beſtimmung zur Feier des 200 jährigen Jubiläums des Königreichs
Preußen in Scene gehen Aus Wiesbaden wird nämlich gemeldet Nach
der Demetrius Aufführung wurde Joſeph Lauff vom Kaiſer in das
Schloß befohlen Der Dichter mußte in einer Konferenz die bis 1 Uhr
Nachts dauerte den Plan zu ſeinem nächſten Hohenzollerndrama Der
Große Kurfürſt auseinanderſetzen Lauff charakteriſirt darin den
Kurfürſten als Schlachtenhelden Politiker Friedensfürſten und Menſchen
und ſtellt ihm wenn auch nur epiſodiſch die Geſtalt Ludwigs XIV gegen
über an deſſen Hof der vierte Akt ſpielt Mit der Nachricht von dem
Abſchluß des Friedens von St Germain endet Lauffs Kurfürſtendrama
deſſen erſte Aufführung nach Kaiſerlicher Beſtimmung in den nächſtjährigen

Farm gleicherweiſe auch die ſeltſame Erregung ihrer Großmutter
bei der Unterhaltung mit dem Fremden lebhaft in ihrer Er
innerung auf Jhr Bemühen über das Geſprächsthema der
beiden mehr zu erfahren war jedoch ein vergebliches geweſen
Auf ihre Fragen hatte ihr die Großmutter daſſelbe geſagt was
ſie von Tollemache gehört

Jch erzählte ihm von meinem Schlaganfalle und wie
ſchnell er über mich gekommen hatte ihre Erwiderung gelautet
und mehr hatte ihr Lea auch nicht zu entlocken vermocht

Wie es meiſt bei charakterſchwachen Leuten der Fall iſt
ſo war auch Frau Morris in kleinen Dingen außerordentlich
halsſtarrig und je geringfügiger die Sache deſto hartnäckiger
heſtand ſie auf ihrem Kopfe Bei einer Frage die ihre Börſe
ihr eigenes Behagen oder das ihrer Enkelin betraf bat ſie Lea
in dieſem Moment um guten Rath um ihn im nächſten wieder
zu verwerfen Jn jedem anderen Punkte dagegen in welchem
eine Entſcheidung abſolut von keiner Bedeutung pflegte ſie feſt
zu ſein wie Felſen Und Lea wäre doch gar zu gern dahinter
gekommen ob dieſe Angelegenheit etwas auf ſich habe

Noch beſchäftigt mit diefen Gedanken ſah ſie plötzlich einen
Reiter auf ſich zukommen und erkannte in ihm als er an ihrem
Wagen vorüberritt Lord Barcheſter s Freund Er ſelbſt hatte
ſie nicht bemerkt da er ganz vertieft in ſeine Gedanken ſtarr
vor ſich hin weder nach rechts noch nach links geblickt hatte
Er ritt wieder nach Coombe Hall natürlich Wie intim er mit
den Barcheſter s ſein mußte da er ſie jeden Tag beſuchte wie s
ſchien Uebrigens war es ihr ganz einerlei wohin er ritt ſo
lange er ſich nicht in der Nähe der großmütterlichen Behauſung
ſehen ließ

Jn Tenham konnte ſie an nichts denken als an die Be
ſorgung ihrer Geſchäfte Zuerſt mußten die Butter und Eier
an den Viktnalienhändler mit dem ſie Geſchäfte machte ab
geliefert hernach das Gemüſe an den Grünkramhändler in der
High Street dann Neddy in dem Gaſthofe in dem ſie auszu
ſpannen pflegte untergebracht werden und nun erſt konnten
die Einkäufe an die Reihe kommen All dieſe Dinge bean



Seike 2 SonntagWiesbadener Feſtſpieſen als Feſtvorſtellung anläßlich des 200 jährigen
Jubiläums des Benrbens des Königreichs Preußen ſtattfinden wird
Major Lauff iſt bekanntlich Dramaturg des Wiesbadener Hoftheaters

Der preußiſche Apothekerrath tritt am 30 d Mts zum
Nachdem er in ſeinen erſten beiden Tagungen

mit der Unterrichts und der Frauenfrage befaßt worden war ſoll er ſetzt
die Frage der Organiſation einer Standesvertretung in Berathung

Jſt es rathſam oder nicht
potheker eine Standesvertretung ins Leben

dritten Mal zuſammen

ziehen Die ihm vorgelegte eng lautet
dahin zu wirken daß für die
gerufen werde

Die Torpedoflottille hat in den letzten Tagen Ludwigs
Jm erſteren Orte fand ein Feſt mahl

zu Ehren der Offiziere ſtatt und in Mannheim wurden die Mannſchaften
hafen und Mannheim beſucht

feſtlich bewirthet An den Großherzog Friedrich von Baden ſowohl wie
an den Prinzregenten Lnitpold von Bayern wurden Huldigungstelegramme
geſandt die in herzlichſter Weiſe erwidert wurden Freitag früh trafen
acht Ofſiziere und zwanzig Mann der Beſatzung der Flottille in Heidelberg ein Nach ihrer Kegrügung durch den Oberbürgermeiſter Wilſens

begaben ſich die Gäſte nach dem Schloſſe Jn der Schloſſkellerei wurde
ihnen ein Willkommentrunk geboten woran ſich ein Frühſtück im Schloß
Reſtaurant ſchloß An den Kaiſer und an den Großherzog wurden
Huldigungstelegramme abgeſandt

Zum angeblichen deutſch belgiſchen Streitfall erfährt
die Magdeb Ztg aus zuverläſſiger Quelle daß eine authentiſche Dax
ſtellung der diplomatiſchen Verhandlungen über die Kivuſee Angelegenheit
in Vorbereitung iſt Amtliche Meldungen über die thatſächlichen Vor
gänge liegen auch jetzt noch nicht vor Die Nachricht daß zwiſchen dem
deutſchen und dem congolariſchen Stations Chef ein proviſoriſches Ab
kommen zur Aufrechterhaltung des status quo getroffen ſei dürfte den
Thatſachen entſprechen Soweit man hört iſt ein derartiges Abkommen
bereits im vorigen Jahre vereinbart und im April dieſes Jahres erneuert
worden Sicher iſt daß die engliſchen Berichte über die Vorgänge den
Thatſachen nicht entſprechen und daß etwaige Differenzen auf fried
lichem Wege werden beigelegt werden

Aſſeſſoren für den Kolonialdienſt werden geſucht Mel
dungen von Negierungsaſſeſſoren und Gerichtsaſſeſſoren zu dieſem Dienſt
ſind letzthin nur in geringerer Anzahl eingegangen Die Nordd Allg
Ztg wird von zuſtändiger Seite darauf aufmerkſam gemacht daß für
ſolche Herren gegenwärtig im Kolonialdienſte noch Verwendug iſt nähere
Auskunft ertheilt die Kolonialabtheilung des Auswärtigen Aintes

Zur Lohnbewegüngg ker Angeſtellten der Großen Berliner
Straßenbahngeſelſchaft wird vom Freitag Abend gemeldet daß die
Direktion es zunächſt abgelehnt hat mit den Herren vom Centralverband
der Handels Transport und Verkehrsarbeiter die der Lohnkommiſſion
angehören zu unterhandeln Kleine Zugeſtändniſſe ſollen gemacht werden
nämlich eine Regelung der Dienſtdauer und eine Aufbeſſerung der Gehälter
der älteren Beamten Zu der Erklärung der Direktion ſollte in der Nacht
zum Sonnabend ſeitens der Angeſtellten Stellung genommen werden
Jm Dienſte der Geſellſchaft ſtehen 4700 Fahrer und Schaffner und etwa
2400 Hilfsbeamte 6000 Mann ſollen ihre Betheiligung an einem Streik
zugeſagt haben Die Geſellſchaft bereitet ſich auf den Ausſtand vor und
ſucht neues Perſonal zu gewinnen Von Jntereſſe iſt noch die Mittheilung
daß die Geſellſchaft im letzten Jahre einen Ueberſchuß von 9 Millionen
Mark erzielte

Frankreich
Der heilige Krieg in Marokko

Paris 18 Mai Die Agence Havas berichtet aus Tanger
Nach Berichten die hier aus dem Jnnern von Marokko eingetroffen
ſind wird von den Grenzſtämmen des ſüdöſtlichen Marokkos der heilige
Krieg gepredigt Die Krieger dieſer Stämme ſollen ſich ſammeln um
ſich in Tafileh zu vereinigen Nach den Einen ſoll die Bewegung gegen
die franzöſiſche Kolonne gerichtet ſein die am 5 April Jgli beſetzt
hat nach Anderen rührt ſie von den Gegnern des Sultans her die
den erfolgten Tod des Großveziers benutzen möchten um den Sultan
durch ſeinen Bruder Mulay Mohamed zu erſetzen Der Kommandant
des Armeecorps von Algerien hat Befehl erhalten alle erforderlichen Maß
regeln zu ergreifen um die füdweſtliche Grenze Algeriens zu ſchützen und
die Okkupationstruppen zwiſchen Zubia und Jgli zu verſtärken Der
franzöſiſche Geſandte in Tanger hat Befehl erhalten die Regierung auf
die Anſammkungen von Kriegern an der Grenze hinzuweiſen und ihrmitzutheilen daß jeder angriff nachdrücklich zurückgewieſen werden wird

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 18 Mai Die Ungewißheit über das Schickſal Mafe
kings die noch immer andauert hat hier eine ſolche allgemeine Spannung
erzeugt wie ſie während des bisherigen Verlaufes des Krieges kaum je
in ſtärkerem Maße zu bemerken geweſen iſt Man hofft noch immer daß
die Nachricht aus dem Burenlager die die Kapitunlation des Oberſten
Baden Powell bekannt machte unzutreffend war Es darf allerdings nicht
außer Acht gelaſſen werden daß bei den ſchwierigen Verbindungen mit
Mafeking eine direkte Nachricht von Baden Powell über die Ereigniſſe vom
letzten Sonntag in London noch nicht eingetroffen ſein kann Doch muß
ſich in den nächſten Tagen auch die letzte Unklarheit über den augenblick
lichen Zuſtand Mafekings beſeitigen laſſen Unter Umſtänden kann auch
die Rückkehr des Generals Hunter von Chriſtiania im Gebiet von Trans
vaal nach Fourteen Streams in Zuſammhang ſtehen mit den Operotionen
zu Gunſten von Mafeking und in der Abſicht erfolgt ſein die zum Ent
ſatz Mafekings entſandte und von den Buren zurückgeworfene Kolonne
zu verſtärken Das würde allerdings auch ſür die Vermuthung ſprechen
daß Mafeking noch nicht in die Hand der Buren gefallen iſt

Jn einer Meldung der Daily News aus Lourenzo Marques wird
beſtätigt daß Kommandant Eloff ein Enkel des Präſidenten Krüger
von Baden Powell gefangen genommen worden iſt Eloff zog mit einer

ſpruchten

lich feine Läden von deren Schaufenſtern Lea ſich gern feſſeln
lies

Und dann ſpielte auf der Promenade dem vornehmſten
Thejke der Stadt das Muſikkorps und den Genuß mußte ſie
ſich ebenfalls gönnen und gleichzeitig ſich die hin und her
promenirenden Damen in ihren neueſten Frühjahrstoiletten be
trachten was jedoch ohne jegliche Regung von Neid geſchah
Als ſie ſchließlich den Heimweg antrat war der Nachmittag
ſchon bedeutend vorgerückt

Der Weg von Tenham nach Coombe beanſpruchte da er
ſteil bergauf führte obendrein eine reichliche halbe Stunde mehr
als der Hinweg ſodaß VLea erſt gegen ſechs Uhr daheim ankamBeim Heranrollen des Wagens machte Einttereuek zum höchſten

Erſtaunen ſeiner Herrin das Thor auf während er das Oeffuen
ihr ſonſt gewöhnlich ſelbſt überließ Lea enthielt ſich jedoch
jeder darauf bezüglichen Bemerkung und ſprang ſobald ſie in
den Hof hineingefahren war vom Wagen und ſuchte alle ihre
Einkäufe zuſammen Der Knecht ſtatt den Eſel abzuſchirren
und in den Stall zu führen folgte wider ſeine Gewohnheit
ſeiner Herrin und blieb neben ihr ſtehen

Er is heute wieder do geweſen ſtieß er plötzlich hervor
Lea überhörte ſeine Aeußerung da ſie gerade an einem

Packete das unter den Sitz gerollt war ſchob und zog um es
von dort vorzuholen Clutterbuck wiederholte ſeine vorige Be
merkung und nun erſt drehte ſich das junge Mädchen mit ver
legenem Ausdruck in den Zügen nach ihm um

Wovon reden Sie denn Clutterbuck fragte ſie
Jch meene der geſtern do war is heute wieder kummen
Der geſtern do war wiederholte Lea in der Erregung

unbewußt Clutterbuck s Sprechweiſe nachahmend Meinen Sie
Lord Barcheſter

Ne ach den andern der mit Barcheſter kam
Lord Barcheſter s Freund
Ja

Lea ſah den Mann in ſtarrer Verwunderung an

ziemlich viel Zeit denn in Tenham gab s viele wirk

GeneralAnzeiger für Hals und den Saalkreis
Patrouille in die Stadt hinein Baden Powell verhielt ſich ſtill ſeine
Leute waren in Höhlen verborgen und warteten bis die Buren ſo nahe
herankamen daß ſie ſichere Zielpunkte für ihre Gewehre bildeten Dann
eröffneten Baden Powell s Leute ihr Feuer auf die Buren welches von
tödtlicher Wirkung war 50 Buren wurden wie ſchon gemeldet getödtet
17 weitere verwundet Eloff und 90 Mann wurden umzingelt und ge
fangen genommen

Feld marſchall Roberts telegraphirt aus Kroonſtad unter dem 18 Mai
General Methuen iſt geſtern in Hoopſtad eingezogen Die Generale
Duprey und Daniels haben ſich mit 40 Mann ergeben Cavallerie
unter General Broadwood beſetzte Lindley unter geringem Widerſtande
Steijn befand ſich nicht dort ſeine Regierungsbeamten haben Lindley
am Sonntag verlaſſen Die berittene Infanterie des Generals Hutton
überraſchte geſtern 30 Meilen nordweſtlich von Kroonſtad den Komman
danten Botha den Feldcornet Gaſſen 5 Johannesburger Poliziſten und
17 Buren und nahm ſie gefangen Auf unſerer Seite ſind keine Verluſte
zu verzeichnen

Als leeres Gerede darf man wohl nachſtehende Meldung der Times
aus Lourenzo Marques auffaſſen Es ſcheint kein Zweifel mehr darüber
zu beſtehen daß wie in Prätoria allgemein erzählt wird Präſident
Krüger wirklich die Abſicht habe die Hauptſtadt zu verlaſſen
Man plant in Transvaal den Sitz der Regierung nach Lyden
burg zu verlegen und zu verſuchen dort dem Feinde den letzten Wider
ſtand zu leiſten Der Volksraad ſoll dieſen Vorſchlag genehmigt haben
Zahlreiche Beamte bereiten ſich ſchon zur Flucht vor Der erſte Theil
dieſer Drahtung enthält nichts Neues Es iſt ſchon vor Wochen gemeldet
worden daß die Buren im äußerſten Nothfall ſich nach Lydenburg zurück
zuziehen gedenken um dort den entſcheidenden Kampf auszufechten Aber
noch iſt kein Grund zum Aufgeben Prätorias gegeben

v

Aus China kommen beſorgnißerregende Nachrichten Die
fremdenfeindliche Bewegung der BVoxers hat beunruhigende Ver
hältniſſe angenommen Nach einer Meldung der Times aus Peking
ſind in der Gegend zwiſchen Pactingfu und Peking ſchwere Ausſchreitungen
gegen Chriſten begangen worden bei denen viel Eigenthum zerſtört wurde
73 eingeborene Chriſten darunter Frauen und Kinder
wurden ermordet viele von ihnen wurden lebendig verbrannt
Die katholiſchen Miſſionare berichten es ſei die ernſteſte Chriſtenverfolgung
die ſeit vielen Jahren vorgekommen ſei und es beſtehe die Gefahr daß
die Bewegung infolge der Apathie oder des ſtillſchweigenden Einverſtänd
niſſes der jetzigen fremdenfeindlichen Regierung in Peking noch an Aus
dehnung gewinnen

Der Spezialkorreſpondent des Mancheſter Guardian telegraphirt aus
Harda in Jndien Die Cholera breitet ſich in den von der Hungers
noth ergriffenen Bezirken aus Sie greift die Hungersnoth Lager Städte
und Dörfer an Jn einem Bezirke ſind nicht weniger als 45 Hungers
noth Lager von der Cholera ergriffen Die Cholera iſt bösartigeren
Charakters in Gujerat wo viele Tauſend Menſchen geſtorben ſind
Jm Lager von Godhra allein raffte ſie Tauſend Opfer hin Man fürchtet
daß ein ſchrecklicher Verluſt an Leben unvermeidlich ſein wird

Amerika
Newyork 18 Mai Der Korreſpondent des New York Herald

in Waſhington meldet Die Ausſichten welche die Burengeſandt
ſchaft hatte vom Präſidenten Me Kinley empfangen zu werden haben
ſich verringert in Folge ihres Vorgehens in Newyork wo ſie öffentlich
den Zweck ihrer Miſſion kundgegeben hat bevor ſie von amtlicher Seite
anerkannt worden war Die Regierung iſt der Anſicht daß dies ge
ſchehen ſei um die öffentliche Meinung aufzuwiegeln und auf dieſe Weiſe
die Regierung zu zwingen die Burengeſandtſchaft zu empfangen und die
ihr gemachten Vorſchläge zur Ausführung zu bringen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Mai
Durchreiſe Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Däne

mark n heute Morgen 7 Uhr 46 Minuten von Leipzig kommend
durch unſeren Bahnhof Nach einem Aufenthalte von 6 Minuten fuhr
das fürſtliche Paar um 7 Uhr 52 Minuten nach Halberſtadt weiter

Jn der Stephannskirche ſollen an den drei nächſtfolgenden
Sonn und Feſttagen Rogate Himmelfahrt und Exaudi im Haupt
gottesdienſt um 10 Uhr die Probepredigten für die erledigte Hilfs
predigerſtelle der Neumarktgemeinde gehalten werden Die Gottesdienſte
der Paulusgemeinde müſſen deshalb an den drei Tagen früh um
8 Uhr gehalten werden

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 20 Mai um 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Gottes Gegenwart einen
So halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

erſamminng für Gaſtwirthsgehilfen Dienſtag den 22 Mai
um 4 Uhr Nachmittags wird im Roſenthal Weidenplan 4 die dies
monatliche religiöſe Verſammlung für Angeſtellte des Gaſtwirthsgewerbes
ſtaltfinden Jn derſelben werden Anſprachen von den Herren Paſtor
Simſa und Viear Oberhof gehalten und einige Lieder vorgetragen werden
Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe Angehörige iſt eingeladen Der Eintritt
iſt frei

50jähriges Jubilänm Die Methodiſtengemeinde Harz 11 feiert
morgen Sonntag das 50jährige Jubiläum des Methodismus in Deutſch
land wobei Herr Prediger W Schütz aus Caſſel Vormittags 10 Uhr
die Feſtpredigt und Abends 8 Uhr einen Vortrag halten wird über Die
Gründung des Methodismus in Deutſchland Jedermann iſt bei freiem
Zutritt willkommen

Was wollte er denn preßte ſie nach geraumer Zeit
über die Lippen

Kann s nicht a Sie wären nich derheeme ſagt ich
ihm er nahm aber keene Obacht davon un ging ſpornſtreichs
an die Thür un kloppte an Un nachher is er wer weeß wie
lange drinne blieben

Nach wem fragte er denn als er kam
Nach der Ollen

Lea war zu ſehr an Clutterbuck s unmanierliches Weſen
gewöhnt um die Art wie er von ſeiner alten Herrin ſprach
zu rügen

Hat er ſonſt etwas geſagt
Nä Er ſagte ich ſulle ſei Pferd inn n Stall führen

und anbinden was ich auch thon habe Wie s nachher um
zwölf rum war wenn die olle Fru ſonſten ihr Tröppchen
Whisky nimmt do ging ich nein um ſe zu frahn ob ſe was
wulle un do ſaß er off der anderen Seite vom Feuer un trinkt
auch ſei Tröppchen mit der Ollen

Schweigend nahm Lea als der Mann mit ſeinem Bericht
zu Ende war ihre Packete und eilte damit ins Haus Alſo
war der Fremde als er heute Vormittag gedankenverloren an
ihr vorübertrabte nicht zu ſeinen Freunden auf dem Schloſſe
geritten ſondern hierher zu der alten Frau die in Rang und
Bildung ſo tief unter ihm ſtand und die er geſtern zum erſten
Male in ſeinem Leben geſehen Die Sache war ihr ein un
entwirrbares Räthſel

Mrs Morris ſchlummerte in ihrem Sorgenſtuhle am Küchen
ofen erwachte aber beim Eintreten ihrer Enkelin

Da biſt Du ja wieder Lea rief ſie dieſer entgegen
Lea wünſchte ihr Guten Tag mit einem ſcharfen Blick auf

ihr Angeſicht um zu ergründen ob eine Spur von Erregung
in den Zügen bemerkbar ſei aber nach Weſen und Ausſehen
zu urtheilen war nichts Beſonderes paſſirt

Haſt Du alle Einkäufe ordentlich beſorgt Lea erkundigte
ſich die alte Frau Du wirſt doch nich was vergeſſen haben

Nein
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20 Mat Nr TDer evang Männer und Jünglingéverein veranſtaltet Sonn
tag den 20 Mai ſeinen erſten Familienabend im Saale des neuen
Herbergsgebäudes Mauerſtraße Nr 7 Gäſte ſind willkommen

Muſikaufführung in der Provinzial Blindenanſtalt Auf
die am morgigen Sonutage in der Provinzial Blindenanſtalt ſtattfindende
Muſikaufführung ſei nochmals empfehlend hingewieſen denn dem Beſuche
wird nicht nur ein muſikaliſcher Genuß verſchafft werden ſondern er wir
auch das Bewußtſein habeu im Dienſte chriſtlicher Nächſtenliebe thätige
weſen zu ſein Wie aus dem Jnſeratentheil erſichtlich ſind Eintrittskarten
ab eglaut bei H Hothan große Steinſtraße und an der Kaſſe zu

aben
Kunſtansſtellung von Tauſch K Grofſſe Die ſeit September

1896 beſtehende Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe hat jetzt
ihre Räumlichkeiten bedeutend erweitert auch ein Leſezimmer für Kunſt
zeitſchriften eingerichtet Die Wiederöffnung des gänzlich neu hergerichteten
Salons der ſich in ruhig vornehmem Gewande präſentirt findet wie aus
dem Jnſeratentheile erſichtlich am 20 Mai ſtatt Angenehm dürften die
hieſigen Kunſtfreunde dadurch berührt werden daß der bisherige billige
Abonnementspreis beſtehen bleibt auch wie bisher eine Jahresprämie im
Werthe von drei Mark zur Vertheilung gelangt

Apollo Theater Der neue Spielplan iſt von der rührigen
Direktion mit gewohntem Geſchick zuſammengeſtellt Es ſtellen ſich nur
neuengagirte Künſtler vor deren Leiſtungen das gewöhnliche Niveau über
ragen ſo daß die zahlreichen Freunde des beliebten Spezialitätentheaters
vollauf befriedigt werden zumal auch auf ſtete Abwechſelung Bedacht ge
nommen iſt Die ſchneidige Koſtüm Soubrette Agathe Vernon trägt
Scherzlieder wirkungsvoll vor und erntet damit reichen Beifall Carry
und Morla ereentriſche Akrobaten im chineſiſchen Genre
ſind tüchtige Künſtler auf ihrem Gebiete die durch neue Trice
ſich hervorthun Heiterkeit verurſachte der Grotesk Humoriſt und paro
diſtiſche Tänzer Paul Marks der eine ſtaunenswerthe Gelenkig
keit zeigt Die lebenden Photographien der Frau Olinka
überraſchen durch Naturtreue und große Schärfe Der Ventriloquiſt Carlo
Leoni beluſtigt durch eine launige Unterhaltung mit ſeinen ſcheinbar
ſprechenden Figuren Stürmiſchen Beifall findet der Geſangshumoriſt
Adolf Spahn der Verfaſſer und Komponiſt von Komm Karlinchen
komm und anderer populärer Schlager welcher von ihm ſelbſt ge
dichtete und in Muſik geſetzte Vorträge mit ſo durchſchlagendem Erfolge
vorträgt daß er ſich immer wieder zu Zugaben verſtehen muß Auch der
Cziköspfeifer und Jmitator Hubertus weiß ſich lebhafte Anerkennung
zu ſichern Klara und Paul Marks humoriſtiſche Geſangs und Tanz
Duettiſten glänzen mit amüſanten Tänzen und netten Couplets Von
zwergfellerſchütternder Wirkung iſt das Auftreten der Zauberparodiſten

Belachini und ſein Faktotum Wir können einen Beſuch des
ApolloTheaters nur empfehlen Jn der Sonntags Künſtler Matinée
treten die meiſten Mitglieder des neuen Spielplans auf Der Abend
Vorſtellung geht bei günſtiger Witterung ein Garten Concert vorauf

Maſſenaufgabe von Druckſachen Zur Erleichterung des Ver
kehrs namentlich bei Maſſenaufgabe von Druckſachen Circularen u ſ w
beabſichtigt die Neichspoſtverwaltung die Einrichtung zu treffen daß bei
Einlieferung von mindeſtens 500 Sendungen die Zahlung des Portos am
Schalter erfolgen kann ohne daß die einzelnen Sendungen mit Marken
beklebt zu werden brauchen Für dieſe Sendungen ſoll ein beſonderer
Freiſtempel eingeführt werden der die erfolgte Frankatur beſcheinigt

Waſſfſerrohrbruch Vor dem Grundſtücke Zinksgartenſtraße 10
brach in vergangener Nacht das Hauptrohr der Waſſerleitung

Straßenſperrung Wegen Verlegung eines Gas und Waſſerrohr
ſtranges auf dem kl Sandberge Ecke der neuen Verbindungsſtraße wird
derſelbe vom 21 des Mts ab für Reit und Fahrverkehr geſperrt

Hrientaliſche Teppiche Zu den Schmuckgegenſtänden der Wohn
räume die ſich ganz beſonders der Beliebtheit des Publikums erfre
gehört unſtreitig der orientaliſche Teppich Unter den orientaliſchen
Teppichen unterſcheidet man gewöhnlich zwei Hauptarten den perſiſchen
und den türkiſchen Teppich in antiker oder moderner Geſtaltung Als
die werthvollſten und vornehmſten genießen die antiken Perſer den Vor
zug welche infolge ihrer Seltenheit ſtetig im Preiſe ſteigen Es iſt für
den Laien ſehr ſchwer den Werth eines echten Perſers zu beſtimmen
und der Käufer muß ſich dabei lediglich auf das Ehr und Rechtlichkeits
gefühl des Kaufmanns die Vertrauenswürdigkeit des Verkäufers verlaſſen
Darum iſt es um ſo bedanunerlicher wenn das Publikum durch fremde
Hauſirer mit dieſen Artikeln überliſtet und übervortheilt wird Dieſe
Hauſirer ſuchen mit großer Geriebenheit in dem Käufer den Glauben zuerwecken daß ſie burg Zufall in dem Beſitz hervorragend ſchöner Exem

plare ſeien und dieſelben in Folge irgend welcher Umſtände zu billigſten
Preiſen losſchlagen müßten Dieſe billigſten Preiſe ſind aber ſelbſt ſo
hoch geſtellt daß die Händler mit ſich handeln laſſen und mit dem
dritten vierten oder größeren Bruchtheil des Angebots für die gewöhnliche
Marktwaare fürlieb nehmen Mit Recht wenden ſich die Handelskammern
und größeren Kaufhänſer mit Entrüſtung gegen eine derartige Uebervor
theilung des Publikums ſeitens dieſer zudringlichen Hauſirer Möge auch
an dieſer Stelle vor ſolchen herumziehenden Händlern die ebenſo das
Publikum wie unſere anſäſſige Geſchäftswelt ſchädigen gewarnt werden

Schlimmer Sturz Jn einem Hauſe in der großen Steinſtraße
verunglückte vorgeſtern der daſelbſt beſchäftigte 58 jährige Arbeiter Gottlieb
Engers in bedauerlicher Weiſe E wollte mit einer Molle Kalk auf der
Schulter eine Leiter beſteigen Als er nun mehrere Sproſſen hinauf war
kam die Leiter plötzlich ins Rutſchen und E ſtürzte in Folge deſſen ſo
unglücklich herunter daß er einen Bruch des linken Oberſchenkels erlitt
Er mußte in die Klinik aufgenommen werden

Zuſammenßſftoſz Heute Morgen um Uhr ſtieß an der Ecke
alte Promenade gr Steinſtraße der Motorwagen Nr 48 der Stadtbahn
mit einem Abfuhrwagen zuſammen Der Motorwagen wurde am Hinter
perron beſchädigt während das eine Pferd des Abſuhrwagens zu Fall
kam Schaden hat es dabei nicht genommen Wen die Schuld an dem
Zuſammenſtoß trifft konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Der Betrieb
wurde nicht geſtört

Nich etwa meinen kleenen Shawl oder das Saucennäppchen
Nichts habe ich vergeſſen

Schließlich fielen Lea s kurze Antworten der Großmutter
doch auf und ſie ſchloß darans daß jene über irgend etwas
verdrießlich ſei

Was is denn los Lea fragte ſie nervös an den
Franuzen ihres Schultertuches ziehend Was is denn paſſirt
das Dir die Laune verdorben hat

Jetzt vermochte Lea ihr Temperament nicht länger mehr
zu meiſtern

Was paſſirt iſt brauſte ſie auf Nun Beſuch iſt bei
Dir geweſen Großmutter während ich auf dem Markte war

Und was kann denn Dir das verſchlagen entgegnete
die alte Frau unwirſch

Was wollte er fuhr Lea in dem vorigen Tone fort
Weswegen kam er

Er kam ein bischen mit mir zu ſchwatzen behauptete
Frau Morris mit hartnäckiger Verdroſſenheit

Zu ſchwatzen wiederholte die Enkelin ſpöttiſch Denkſt
Du denn daß ich das glaube Weißt Du denn wer er iſt
Ein Freund vom Lord Barcheſter iſt er ein ſehr reicher und
vornehmer Herr der eine Menge Freunde ſeines Ranges haben
wird Jſt es demnach wohl wahrſcheinlich daß er an einem
rauhen Morgen zweieinhalb Stunden weit reiten wird mit
einer alten Bauerufrau die er nur einmal zuvor geſehen hat
zu ſchwatzen Hätte er Dich doch nie zuvor geſehen Groß
mutter wiederholte ſie durchzuckt von einem jähen Gedanken
mit Nachdruck Beſpannt einer Antwort harrend blieb ſie un
beweglich vor der alten Frau ſtehen es erfolgte aber keine

Großmutter ſtürmte ſie von neuem los Du verbirgſt etwas
vor mir Und beim Sprechen um deu Stuhl der alten Frau
ſich herumbewegend und ihre Hand hernach auf die Armlehne
des Stuhles ſtützend blickte ſie ihr forſchend ins Geſicht

Fortſetzung folgt
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Kr 117 Sonntag
Vakaute Stellen für Militäranwärter im Bezirke des IV und

XI Armeecorps Geſucht werden ſofort Bitterfeld Amtsgericht Kanzlei
gehilfe 5 bis 10 Pfg für die Seite Burg Magiſtrat Polizeiſergeant
1000 bis 1500 Mk 75 Mk Kleidergeld und Wohnungsgeldzuſchuß
Gommern Magiſtrat Polizeikommiſſar 1400 bis 2000 Mk 100 Mk
Miethsentſchädigung und 100 Mk Dienſtaufwandsgelder ſofort bezw
1 Juli Halle Polizeiverwaltung vier Polizeiſergeanten je 1800 bis
1600 Mk Lieferung von Uniformſtücken nach erfolgter feſter Anſtellung
1 Juli Roßla Kreisausſchuß Sangerhauſen Kreis Chauſſee
aufſeher 1000 bis 1800 Mk und tarifmäßiges Wohnungsgeld ſofort
Schweinitz Magiſtrat Polizeiſergeant und Vollziehungsbeamter 450 Mk
und etwa 100 Mk Nebeneinnahmen 1 Juli Gera Staatsanwaltſchaft
beim Landgericht Gefangenwärter und Gerichtsdiener 1100 bis 1600 Mk
1 Juni Jlversgehofen Gemeindeverwaltung Kaſtellan und Gefangenen
wärter freie Wohnung und etwas Garten ſowie die üblichen Ver
pflegungsſätze für die Gefangenen 1 September Mühlhauſen Poſtamt
Landbriefträger 700 bis 1000 Mk und 144 Mk Wohnungsgeldzuſchuß
jährlich 1 Juli Suhl Magiſtrat Polizeiſergeant und Vollziehungs
beamter 1000 bis 1300 Mk und 60 Mk Kleidergebühren jährlich

Unfall mit einem Wagen Geſtern früh wurden die jungen
erſt kürzlich gekauften Pferde des Gutsbeſitzers Nürnberg aus Kütten
welcher ſeinen Wagen auf dem Weickart ſchen Holzplatze in Trotha mit
einigen Stämmen Langholz beladen hatte durch das Signalhorn der
gegenüberliegenden Cröllwitzer Papierfabrik ſcheu gingen durch und jagten
die Pfarrſtraße entlang wo der Wagen als er gegen einen Prellſtein ſtieß
und infolge deſſen ein Vorderrad abflog zuſammenbrach Dadurch wurden
die Thiere noch unruhiger und raſten mit der abgebrochenen Wagenſtange
weiter bis ſie auf dem Denkmalsplatze mit dem Ortſcheit an einer
Säule der elektriſchen Leitung hängen blieben wobei das werthvollſte von
beiden ein Bein brach ſo daß es dem Roßſchlächter übergeben werden
mußte

Vom Pferde geſchlagen Auf einem Neubau in der Thüringer
ſtraße trat der 26jährige Arbeiter Ewald S trotz wiederholter Warnung
des betr Grſchirrführers zu nahe an ein als Schmeißer bekanntes Pferd
heran Kaum war S in die Nähe des Thieres gekommen ſo ſchlug
daſſelbe aus und traf den Vorwitzigen derart gegen das rechte Knie daß er
zuſammenſtürzte Der zu Rathe gezogene Arzt ordnete geſtern die Ueber
führung des Verletzten in das Diakoniſſenhaus an wo eine Operation
vorgenommen werden muß

Unfälle Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik ereignete ſich geſtern
Morgen ein bedauerlicher Unglücksfall Als der Arbeiter Robert Selmar
gemeinſchaftlich mit einem Kameraden eine große Riemenſcheibe nach einer
andern Stelle transportiren wollte konnten beide Arbeiter die Scheibe
nicht mehr halten Dieſelbe ſchlug in Folge deſſen um und traf Genannten
derart auf den linken Fuß daß er eine große Weichtheilverletzung erlitt
und nach Anlegung eines Nothverbandes in die Klinik gebracht werden
mußte Als geſtern Morgen der 14jährige Laufburſche Ernſt Nilius
einen Hoffmannſchen Eiswagen während der Fahrt beſteigen wollte glitt
er auf dem Tritt aus und kam zu Falle Glücklicherweiſe wurde ihm
nur der linke Unterſchenkel vom Rade gequetſcht ſodaß er mit einigen
Hantabſchürfungen davonkam Der 18jährige Hausburſche Ernſt
Schulze kam geſtern Morgen mit der Hand in eine Fleiſchmahlmaſchine
Von dem Getriebe wurde ihm ein Stück von einem Finger förmlich ab
gemahlen Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik fiel geſtern Nachmittag
dem 18 jährigen Schloſſer Ernſt Pohle ein eiſerner Träger auf die linke
Hand wobei dem P mehrere Finger erheblich gequetſcht wurden Die
Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Standesamtliche Naghrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 18 Mai Der Arbeiter Ernſt Thormann und Emilie Liebchen Saal
berg 27 Der Ingenieur Richard John und Anna Thereſe Kahl Mannheim und Naum
burg Der Kaufmann Adolf Kanitz und Margaretha Oſt Halle aS und Leipzig Der
Hoteldiener Karl Arendt und Wilhelmine Göricke Halle a/S und Löbejün
Sdhöheſchließung 18 Mai Der Handarbeiter Karl Koch und Minna Klauſing
Fiſcherplan 3

Geboren 18 Mai Dem Kaufmann Willy Teuſcher ein S Willy An der Univerſität 16
Dem Korbmacher Franz Bowitzky ein S Alfred Entbindungs Jnſtitut Dem Schmied

Guſtav Robert Krauſe eine T Elſa Frieſenſtraße 14 Dem Handarbeiter Alois Krzikalla

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Walther Delitzſcherſtraße 1180 Dem Handarbeiter Friedrich Kempe ein S Erich
Schloſſerſtraße 3 pGeſtorben 18 Mai Des Handelsmann Peter Drewitzki Ehefrau Pauline geb
Melitzki 38 Klinik Des Schmied Robert Krauſe T Elſa 2 Frieſenſtraße 14Wittwe Wildelmine Ketter 72 Ranniſcheſtraße 7 Der Oberamtmann a D Anton
Schmidt 81 Marienſtraße 24 Des Eiſenbahnſtationsaſſiſtent Günther Barthel Ehe
frau Friederike geb Krumbholz 39 Bergmannstroſt Der Mechaniker Hermann
Marzillier 46 Klinik

Standesamt Halle N
Aufgeboten 18 Mai Der Schäfer Gottfried Jäckel und Emilie Nette geb Speer

Gimritz Kabelhäuſer
Geboren 18 Mai Dem Handarbeiter Eduard Rülemann ein S Albert giethen

ſtraße 33 Dem Fabrikarbeiter Karl Riffert ein S Bruno Steinſtraße 3 Dem
Arbeiter Emil Wuttig ein S Albert Fritz Reuterſtraße 4 Dem Gutsbeſitzer Wilhelm
Winter ein S Wilhelm Thalſtraße 6 Dem Landbriefträger Paul Sagorsky eine T
Helene Ludwigſtr 6 Dem Tiſchler Wilhelm Schmidt ein S Wilhelm Göben
traße 2 Dem Geſchäftsdiener Ferdinand Kluge ein S Otto H Wettinerſtraße 35

Geſtorben 18 Mai Wilhelmine Hartmann geb Männike 63 Böckſtraße 6
Minna Häntzſch 76 Diakoniſſenhaus Der Landwirth Karl Rothe 84 Nerven
klinik Der Weber und Handelsmann Friedrich Bornträger 456 Rervenklinik Wittwe
Dorothee Schröder geb Fredecke 36 Nervenklinik Des Handarbeiter Karl Reinſch S
Paul 3 Henriettenſtraße 20 Der Handarbeiter Auguſt Schnelle 47
Dölauerſtraße 16

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im 5Standesamke iſt Legikimation erforderlich

Vermiſchtes
Die verzollten Flöhe An das ſchweizeriſche Zollamt in Genf

gelangte ein Packet mit der Auſſchrift Abgerichtete Flöhe Dieſes
Novumn auf dem Gebiete des internationalen Zollweſens bereitete den Be
amten nicht wenig Kopfzerbrechen man ſchlug alle Tarifliſten nach konnte
aber den gewünſchten Beſcheid nicht finden Die Sache kam zu dem Chef
des Zollamts und dieſer erinnerte ſich an einen ebenfalls ſchwierigen Fall der
ihn vor kurzer Zeit beſchäftigt hatte Damals war es eine Schachtel Heu
ſchrecken hinſichtlich deren man ſich nach langer Berathung endlich geeinigt
hatte ſie als Lebensmittel über die Grenze zu bringen ein Auskunfts
mittel das bei den Flöhen jedoch nicht gut brauchbar war weil Flöhe
nirgends Menſchen als Nahrungsmittel dienen ſondern eher umgekehrt
Der Beamte getraute ſich aber nicht auf eigene Verantwortung den neuen
Artikel als zollfrei zu erklären er wandte ſich daher nach der Bundesſtadt
Bern an eine höhere Jnſtanz wo man dann die Flöhe auch glücklich in
der Rubrik Menagerie neben den Raubthieren vermuthlich wegen ihrer
Blutgier unterbrachte

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 19 Mai Wolff s Bur Zwei Nachts ſtattgehabte

Maſſenverſammlungen der Fahrer Schaffner Kutſcher der Großen
Berliner Straßenbahn beſchloſſen einſtimmig die ſofortige
Arbeitseinſtellung Von der Direktion gemachte Zugeſtänd
niſſe wurden einſtimmig ab gelehnt unter Aufrechterhaltung der Gegen
konzeſſionen der Arbeiterdelegirten

Hannover 19 Mai Meldung des Kl Der bekannte
Herrenreiter Oberſtleutnant v Kramſta wird zum Kommandeur der
Offizierreitſchule in Hannover ernannt werden Derſelbe iſt zur Zeit
Kommandeur des Garde Küraſſier Regiments zu Berlin und war vorher

Kommandeur des Königs Ulanen Regiments

Amſterdam 19 Mai Wolff s Bur Die Profeſſoren der
niederländiſchen Univerſitäten haben unter dem 8 ds an die Gelehrten
der Vereinigten Staaten einen Appell gerichtet in welchem erſucht
wird die Deputation der Buren in ihrem friedlichen Zwecke zu
unterſtützen

Madrid 19 Mai Meldung des B Der Blitz ſchlug
in die Schule von Aldea del Rey Provinz Ciudad Real Von den
vorhandenen 120 Schulkindern wurde eins getödtet ſieben ſchwer ver

20 Mai Seite
WMafeking entſetzt

London 19 Mai Wolff s Bur Nach einer Meldung des
Reut Bur hat ſich die Nachricht von dem Falle Mafekings nicht
beſtätigt Eine Reuter Drahtung aus Pretorig vom 18 d M
beſagt Amtlich wird bekannt gegeben daß die Belagerung Mafe
kings ſeitens der verbündeten Buren aufgegeben ſei nächdem
das Burenlager und die Forts um Mafeking heftig beſchoſſen worden
Von Süden gekommene britiſche Truppen beſetzten dieſelben

Demnach iſt Mafeking von den Engländern entſetzt

London 19 Mai Wolff s Bur Die den Entſatz Mafekings
meldende Depeſche des Reuter ſchen Bureaus wurde am Manſion Houſe
angeſchlagen und den Miniſtern dem Unterhauſe ſowie der Königin und
dem Prinzen von Wales mitgetheilt Wenige Minuten nachdem die
Depeſche am Manſion Houſe erſchienen war erfüllte die Menge ſingend
und Fahnen ſchwingend alle Straßen Donnernde Hurrahrufe wurden
laut Es iſt unmöglich die allgemeine Freude über die Nachricht zu
ſchildern

London 19 Mai Meldung des B Die Meldung vow
Entſatz Mafekings verbreitete ſich geſtern Abend wie ein Lauffeuer
durch die Stadt Der Enthuſiasmus übertraf alles bisher Dageweſene
Große Menſchenmaſſen mit zahlloſen Fahnen die wie aus der Erde
wüchſen durchzogen ſingend jubelnd ſchreiend die Straßen Mit dieſen
Schaaren vereinten ſich am Strand Piladilly Regentſtreet das aus den
Theatern kommende Publikum Muſik und Trommlerkorps fanden ſich
zuſammen die ſich an die Spitze der Kolonnen ſetzten Die Wirthshäuſer
waren geſteckt voll Man trank auf Baden Powell Die Telegraphen
ämter waren umlagert von Perſonen die die Nachricht vom Entſatz
Mafekings in die Provinz und die Vorſtädte meldeten und gleichzeitig
berichteten daß ſie Nachts nicht nach Hauſe kommen da ſie mitjubeln
müßten

London 19 Mai Wolff s Bur Ein amtliches Telegramm
des Generals Buller meldet daß er Newcaſtle beſetzt hat Von
den ſiebentauſend Mann welche vor den engliſchen Truppen geflohen
haben ſich etwa tauſend wahrſcheinlich nach Wackerſtroon andere nach dem

Freiſtaat begeben und der Reſt welchen Buller als eine desorganiſirte
Horde beſchreiht hat ſich nach dem Laingsnek zurückgezogen wo er weiteren

Widerſtand leiſten will

warenM an
Geschenken jeder Arti i S insder Provinz Saohsen

RR

in Hochzeits und Jubiläams

Die Ausknunftei W Schimmelpfeng in Berlin W Charlotten
ſtraße 23 Amſterdam Brüſſel London Paris Wien Zürich u ſ w
über 900 Angeſtellte in Amerika und Auſtralien vertreten durch The

Bradstreet Company ertheilt kaufmänniſche Auskünfte Jahresbericht
und Tarife poſtfrei

Waſſerſtände Am 18 Mai Weißenfels Oberpegel 2,50
19 Mai Halle unterhalb 1,93 Trotha 1,98 18 Mai

eine T Anna Liebenauerſtraße 160 Dem Gärtner Karl Unſöld ein S Karl Herren wundet Jnfolge der entſtandenen ſchrecklichen Panik gab es noch zahl Bernburg 40 Calbe Unterpegel 0,86 Oberpegelſtraße 22 Dem Former Karl Gippert eine T Martha Spitze 2 Dem Obertelegraphen g S 3 r ſch ch P s ch h Der rg 0,39 Magdebur v z r peg 1,60
aſfiſtenten Franz Sauer ein S Karl Jacobſtraße 49 Dem Gärtner Otto Gerth ein S reiche Quetſchungen und Rippenbrüche Dresden 0,39 Magdeburg 1,77
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S in schwarzen Umhüängen und Kragen in schwarzen und farbigen Jackets Jmit Posaamenten und Applikation d St 2 MIc bis 75 II in besonders chicer Ausführung d St K 2,75 bis 60 I e
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S in Staub und Reise Mäntelne aus Beige Loden Covert Coat ete d St BI 2,75e bis 25 MirS 8 D leuheitenW e in Blousen u Blouscenhemden jeder Art
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e t Vornohmer Geschmachk

S Fanhbergte Verarbeitung
Keichsto Auswahl

Heuheiten
für praktische Strassenkleider

das Meter 75 P bis BI 4,50
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Meszheiten
für Blousen und Kindoerkleider

das Meter 60 Pfg bis Mk 3,50

Menheiten
für Reisc und Sportkleider

das Meter 55 VI bis M 4,75

Verkauf

zu fesgten anerkannt

billigſten Preiven e

Neuheiten
für solide Haus und Strassenkleider

das Meter 20 Pfg bis MK 2,50
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Herheiten
für elegante Promenadenkleider

das Meter 1 M bis Mk 6,50
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reichsten Henre

Möbelfabrik und Lager

HNadfahrer Bilanz
Vorzügliche Qualität
Solideſte Arbeit
Größte Danerhaftig keit
Leichtigkeit und Elaßſtizität

Sauwe Der beſte Radreifen
Gontinenta Pyeumatie
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und angesichts der theuren Preise bei Reparatur einer Uhr kann nicht oft genug

Sparmann s Uhrenfabriklager
De Grosse Steinstrasse 47hervorgehoben werden dessen gewissenhafte Arbeit bei den pilligeten Ausnahmepreisen von jedermann

mit Recht den Vorzug geniessen

Reparaturpreise neue Feder 1 Mk neuer Cylinder 2 Mk
Glas Zeiger Uhbrring 10 Pfg Kapsel 15 Pfg

Für genauen Gang und präcise Arbeit leiste 1 Jahr Garantie Der Verkauf geschieht bei enormer Aus
wahl und ungewöhnlich billigen Preisen

Neu eingeführt Rathenower Brillen
100 Procent Ersparniss für jeden Käufer

Singer Akmasqhinen
für Hausgebrauch un 7 und induſtrielle Zwecke

Die Nähmaschinen der Hinger Co verdanken ihren Weltruf der muſtergiltigen Konſtruktion
vorzüglichen Qualität und großen Leiſtungsfähigkeit welche von jeher alle deren Fabrikate auszeichnen

Singer Elektromotoren ſpeziell zum elektriſchen Betrieb von Rähmaſchinen
für Hausgebrauch und Jnduftrie

Koſtenfreier Unterricht in der modernen Kunſtſtickerei

Singer Co Rähmaſchinen Akt Geſ Halle a Leipzigerſtr 20
Frühere Firma G Neidlinger

Erbsensuppe feiner Erbsengeschmack Grünkernsuppe feine Restaurationssuppe

7hin doch
liefere ich einzelne Möbel sowie ganze Aus

stattungen vom einfachsten bis zu dem
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Divan mit Kameeltaschen u Plüscheinſass ung
M 70

S

ehe
Durch eine beſonders günſtige Kaufgelegenheit habe einen großen

Poſten eleganter feinerer gut tragbarer
Herren Knaben u Burſchen Anzüge
tiworben wegen Platzmangel damit ſchnell zu räumen kommen ſolche

zu noch nie dageweſenen unerreicht billigen feſten
S Preiſen zum Verkauf

S
S Korm Gr Klausstrasse J

Mitglieder Bäckermarken

20 Mai, Nr 117

öbelfuhren jeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37

c 4 Groſchen Reihen
27 Pfg empfiehlt aunrentinsſtr 18Photog aphe

Atelier UVrban lih Gg Flaurer
Leipzigerstr 87 Kaufhaus Elkan

D 12 Visitbilder und 1 Cabinet 4 Mark

Erbsen m Bohnensuppe äusserst nahrhbaft u wobl
schmeckend

Erbsen w Reissuppe Erbsengeschmack sehr nahrhbaft
Erbsen m Sagosuppe sehr kräftig und schmackhaft

feines Aroma
Erbswurstsuppe die vorzüglichste ihrer Art giebt eine

änsserst schmackhafte sehr nährende und sätti
gende Erbssuppe

Gemüse Jalienne Suppe erfrischend von hbervor
ragendem Wohlgeschmack

Gerstensuppe sehr gut u gesund vorzügl Abendsnppe
Grünerbsensuppe feiner aromatischer Geschmwack

HMaferschleimsuppe sehr fein im Geschmack auch als
Kranken und Kindersuppe vorzüglich

Kartoffelsuppe fein und kräftig sehr beliebt
Kerbelsuppe blutreinigend vorzüglich geeignet als

Beimischung zu anderen Suppen
Kraſftmehlsuppe besonders nahrhbaft leicht verdanlieh
Linsensuppe echte Linsensuppe sehr gesechätzt
Reissuppe recht gut und schmackhaft
Reis Julienne Suppe Reis u Gemüsekräutergeschmack

vorzüglich
Sago Suppe feines Sago Aroma schleimig nud kräftig
Tapioca Suppe kräftig und sehr beliebt

12 Cabinetbilder 9 Mark S

Sortenverzeichniss von A Gemülse U Kraſtsuppen a 10 Pfg
Tapioca Crécy Suppe feine Tapioca mit Carotten eeohr

gut schönes Aussehen
Taploca ulienne Suppo sehr kräftig und beliebt als

Beimischung zu anderen Suppen vorzügl geeignet
Weizengriessuppe sehr schmackhbaft und gesund
Riehbelesuppe aus Eierteig besonders wobl
Sternchensuppe sehbmeckend und nabrhaft

Pikante Sorten à I5 Pfg per Würtel à 2 Portionen
Londonderry Suppe sehr nahrhafte pikante Suppe

besonders in Holland sehr beliebt
Curry Suppe sehr pikante englische Suppe vorzügliech

um andere besonders Schleimsuppen zu kräftigen

Zu haben in allen Delikatess Kolonialwaaren Gesohäften und Droguerien
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